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NACHGEFRAGT

„Für uns hat die
Saison jetzt erst

angefangen“

Die Saison in der Fußball-
Kreisliga A1 ist noch jung,
doch die SpVg Bönen hat
schon zwei extreme Gesich-
ter gezeigt. Der enttäuschen-
den Vorstellung bei der 1:3-
Auftaktpleite gegen den
Hammer SC folgte der in al-
len Belangen überzeugende
9:0-Erfolg beim TuS Wie-
scherhöfen II. Boris Baur frag-
te Neuzugang Sercan Ersan
nach seinen Eindrücken von
den ersten beiden Spielen.

Nach der Auftaktpleite ge-
gen den Hammer SC. Wie
fühlt sich der Kantersieg in
Wiescherhöfen an?

Für uns hat die Saison erst am
Sonntag angefangen. Der
Sieg war sehr wichtig für uns.

Sie selber haben drei Tore
dazu beigetragen. Wie
wichtig ist es, als Neuzu-
gang im Angriff jetzt ge-
troffen zu haben.

Tore sind mir wichtig, aber
wichtiger war es, dass wir als
Team endlich mal zusam-
mengespielt haben. Denn im
ersten Spiel waren wir keine
Mannschaft. Tore sind da nur
Nebensache. Ich bin zwar
Stürmer, aber ich lege auch
gerne den Ball mal quer.

Nach den zwei unter-
schiedlichen Auftritten:
Wo steht die Mannschaft
aktuell – auch mit dem
Blick auf die Partie gegen
Werne am Sonntag?

Ich habe gehört, Werne soll
stark sein. Aber wir werden
uns gut schlagen.Wir wissen,
dass wir keine schlechte
Mannschaft sind. Wenn wir
im oberen Mittelfeld landen,
wäre das schön. Wir müssen
noch ein paar Sachen verbes-
sern, aber wenn wir zusam-
menhalten, sind wir eine
richtig starke Mannschaft.
Das hat im ersten Spiel alles
gefehlt.

Sercan Ersan
Torjäger der SpVg Bönen

Werne mit
Problemen im Tor
Werne – Eintracht Werne
musste am vergangenen
Spieltag überraschend auf
der Torwartposition improvi-
sieren. Weil sowohl Stamm-
keeper Daniel Rafalski als
auch Ersatzmann Thomas
Goeke verletzt passen muss-
ten, stand beim 4:1-Sieg des
Fußball-A1-Kreisligisten ge-
gen den TuS Germania Lo-
hauserholz II Leon Jandt aus
der zweiten Mannschaft im
Tor.
„Wir konnten uns super

auf ihn verlassen. Das war na-
türlich total gut und wichtig
für uns“, lobte Trainer Aykut
Kocabas den 19-Jährigen.
Trotzdem hofft er, dass am
Sonntag, wenn die Eintracht
um 17 Uhr am Rehbusch auf
die SpVg Bönen trifft, wieder
auf einen seiner etatmäßigen
Schlussmänner bauen kann.
Das könnte klappen, denn
Goeke, der sich vor der Partie
gegen Lohauserholz am Rü-
cken hatte operieren lassen
und mit einer recht frischen
Wunde nicht spielen wollte,
ist laut Kocabas wieder ein-
satzbereit. Und auch Rafalski,
der sich beim Saisonauftakt
beim VfL Kamen (0:4) eine
Schambeinentzündung zuge-
zogen hatte, wartet in dieser
Woche noch auf grünes Licht
vom Arzt. WA

Fünf und 80 Kilometer
LEICHTATHLETIK Lauffreunde in Warendorf und im Weserbergland

ter- und Splitwegen, wurden
auf einen 2,6 km langen
Rundkurs 90 Höhenmeter ab-
solviert. Das summierte sich
für Struck, der in 11:35:57
Stunden 80,1 km bewältigte.
2700 Höhenmeter kamen für
den Bönener so zusammen.
In derMännerwertungwurde
der Lauffreund Dritter. WA

entsprechend machte er sich
auf nach Rinteln ins Weser-
bergland. Dort wurde der Cu-
be-Run, ein Zwölf-Stunden-
Lauf, ausgetragen. Das Motto
des Veranstalters: „Wir holen
die Höhenmeter in den Nor-
den.” In der Erlebniswelt
Steinzeichen, einem renatu-
rierten Steinbruch mit Schot-

Bönen – „Endlich mal wieder
ein Lauf, der mir so richtig
gut gefiel. Wetter gut, Stre-
cke schön und ein Veranstal-
tungsort mit super Infra-
struktur“, sagte Todt G. Wil-
lingmann von den Lauffreun-
den Bönen, nachdem er zum
ersten Mal beim 41. Waren-
dorfer Emssee-Lauf teilge-
nommen hatte. „Schön war
auch, dass ich mal wieder
Vereinskollegen traf, der
auch noch die gleiche Dis-
tanz lief“, freute sichWilling-
mann, Ingo Hanke im Feld zu
entdecken.
Die 5-km-Strecke mit Start

und Ziel im Warendorfer
Freibad, die sich beide he-
rausgesucht hatten, führte
durch die umliegende Park-
landschaft. Für deren Schön-
heit hatte Hanke allerdings
nur wenig Zeit. Er beendete
seinen Lauf bereits nach
19:32 Minuten als Neunter
der Herren-Wertung (2. M45).
Willingmann folgte in 21:06
und wurde 13., gewann aber
seine Altersklasse M55.
Ultraläufer Jan Philipp

Struck zieht sich für fünf Ki-
lometer vielleicht nicht ein-
mal die Laufschuhe an. Dem-

Im Vorderfeld landeten Todt G. Willingmann und Ingo Han-
ke in Warendorf. FOTO: WILLINGMANN

Auftaktfluch besiegt
FUSSBALL Erstmals zwei Siege zu Saisonbeginn für die IG / „Bei 70 bis 80 Prozent“

ich alle meine Kräfte inves-
tiert“. Nach dem erlösenden
Schlusspfiff sank er daher zu
Boden und blieb lange liegen.
„Ich habe keine Rotations-

möglichkeiten“, klagte Cerci,
dass ihm noch zu viele Spie-
ler verletzt fehlen. „Ich muss-
tewieder den Sportlichen Lei-
ter (Kücük – Anm. d Red.) ein-
wechseln.“ Trotz der zwei Sie-
ge „kommt die Pause zum
richtigen Zeitpunkt“, befand
Algan. Die IG hat am kom-
menden Wochenende spiel-
frei. „Da können wir unsere
Wunden lecken“, meinte
Cerci.
Mit sechs Punkten im Rü-

cken ist die IG dabei voll im
Soll – und dass übrigens zum
ersten Mal seitdem die Mann-
schaft auf dem Weg nach
oben ist. Mehr als vier Punkte
holte Bönen seit der Saison
2017/2018 nicht aus den ers-
ten zwei Spielen, in der Be-
zirksliga sogar nur einen. „Da
hat ein Fluch auf uns gele-
gen“, meinte Algan sogar.
Der 8:0-Auftakterfolg gegen
Altenberge war für die Böne-
ner also vom Kopf her eben-
falls wichtig. Schließlich ha-
ben sie viel vor. Algan: „Wir
haben eine sehr starke Trup-
pe, auch von der Bank her.
Wir wollen auf jeden Fall um
den Aufstieg mitspielen.“

Das hob auch Cerci hervor.
Er betonte, dass die IG lang-
sam die Kontrolle wiederge-
wann und sich der Gastgeber
nur noch eine echte Torchan-
ce herausspielte. In der Nach-
spielzeit machte Adem Ca-
bukmit dem 4:1 alles klar. Ei-
nen großen Anteil am Tor
verdiente sich dabei Algan,
der nach einem Einwurf in
Höhe des Herberner Straf-
raums den Ball eroberte, ihn
gegen drei Gegenspieler be-
hauptete und dann noch die
Übersicht für den von rechts
einlaufenden Cabuk behielt.
Dabei wollte Algan schon

lange ausgewechselt werden.
Rund umdie 80. Minute blieb
er nach einem seiner vielen
Zweikämpfe amBoden liegen
und machte das Handzei-
chen. „Ich habe einen
Krampf bekommen, aber
dann musste ja Ersin raus“,
sagte der 23-Jährige.
Hüseyin Kücük, als dritte

und letzteWechseloption der
Bönener, war noch nicht fer-
tig für die Einwechslung, da
packte sich Kusakci an den
Oberschenkel und humpelte
vom Platz. „Gerissen“, war er
sich später sicher. Algan
musste weitermachen. „Für
die Mannschaft beiße ich ger-
ne auf die Zähne“, sagte die-
ser. Beim letzten Tor „habe

seiner Mannschaft in den ers-
ten 15 bis 20 Minuten nach
der Pause erkannte. Algan
sah sogar ein allgemeines
Problem, dass sich schon in
der Vorbereitung gezeigt ha-
be. „In den Testspielen hatten
wir ab und zu Anlaufschwie-
rigkeiten in der zweiten
Halbzeit.“ Herbern gewann
nun die Zweikämpfe im Mit-
telfeld, erzielte das 1:3 (59.)
und verpasste nur zwei Minu-
ten danach den Anschluss-
treffer. Bönen wackelte, fiel
aber letztlich dank einer gu-
ten Endverteidigung nicht.

Minuten bei einer Ecke zum
1:0 ab, Ersin Kusakci rutschte
drei Minuten später eine
Flanke derart vom Fuß, dass
sie sich unhaltbar über SVH-
Keeper Philipp Sandhowe ins
lange Eck senkte. Danach zo-
gen sich die Bönener im Stil
einer Klassemannschaft zu-
rück und verteidigten die bie-
deren Angriffsbemühungen
der Herberner ziemlich lo-
cker weg. „Wir wollten lange
Bälle zulassen“, erklärte Cer-
ci später seinen Plan. In sei-
ner Gegner-Beobachtung im
Vorfeld war ihm der SVH
nicht als Team aufgefallen,
dass sich von hinten durch-
kombiniert. Letztlich kam im
ersten Durchgang lediglich
ein gefährlicher Schuss auf
das Tor von Marcel Klemmer.
Auf der anderen Seite köpfte
Zübeyir Kaya nach einem
schnellen Angriff das 3:0
(26.).
Damit, dass die Herberner

anders aus der Kabine kom-
men würden, rechneten die
Bönener. „Es war klar, dass
sie versuchen wollten, ein
Tor zu erzielen“, meinte Al-
gan. Es verhindern, dass der
Gastgeber optische Vorteile
bekam, konnte die IG jedoch
nicht. „Wir sind in Hektik
verfallen“, kritisierte Cerci,
der eine „Schwächephase“

VON BORIS BAUR

Bönen – Sechs Punkte und
12:1 Tore: Viel besser hätte
der Saisonstart für die IG Bö-
nen nicht laufen können. Da-
bei war gerade die Anfangs-
phase einer Spielzeit vorher
nicht die Stärke der Mann-
schaft, seitdem Präsident Ke-
mal Cakir den ehemaligen
Kreisligisten mit seinen In-
vestitionen auf eine neue
Ebene befördert hat. Wäh-
rend die Konkurrenz in der
Fußball-Landesliga über die
Ergebnisse des Aufstiegsfavo-
riten staunt, sehen Trainer
Ferhat Cerci und Mittelfeld-
motor Ilker Algan das Team
längst noch nicht am Leis-
tungszenit.
„Wir sind vielleicht bei 70

bis 80 Prozent“, sagte Algan
nach dem Erfolg in Herbern
und bezog das auf das Zusam-
menspiel, aber auch auf die
Fitness. Das zeigte die Partie
beim SV Herbern am Sonn-
tag: Einer überragenden ers-
ten Hälfte folgte ein langer
Durchhänger nach dem
Wechsel. Zunächst überrann-
te die IG den Gegner förm-
lich. Der Gastgeber sah sich
in der Anfangsviertelstunde
einer Angriffswelle nach der
anderen gegenüber. Algan
staubte schon nach sieben

Nach den zwei Siegen zum Saisonstart haben die Bönener am Wochenende spielfrei. „Das kommt zum richtigen Zeitpunkt“, sagt Ilker Algan. FOTO: BAUR

Auftaktergebnisse
der IG Bönen

Kreisliga A1 (2017/18)
BSV Heeren (A) 1:1
Hammer SpVg III (H) 6:0

Bezirksliga 7 (2018/19)
SV 03 Geseke (H) 3:3
SuS Cappel (A) 2:3

Landesliga 3 (2019/2020)
SuS Kaiserau (H) 3:1
SV Hilbeck (A) 1:1

Landesliga 4 (2020/21)
TuS Haltern II (A) 2:4
BSV Roxel (H) 2:0

Landesliga 4 (2021/22)
TuS Altenberge (H) 8:0
SV Herbern (A) 4:1

FUSSBALL

KK1 Frauen 4er Gr. 019 LI Ruhr/Lippe
Hammer SC - TV Rot-Weiß Bönen . . . . . . 0:6
TV Preußen Lünen - SC Eintracht Hamm . 0:6
TC Berghofen - TV 05 Neubeckum . . . . . . 0:6

1. SC Eintracht Hamm 3 15:3 5:1
2. TV Rot-Weiß Bönen 3 11:7 4:2
3. TV 05 Neubeckum 2 9:3 3:1
4. TC Berghofen 3 5:13 2:4
5. TV Preußen Lünen 2 3:9 1:3
6. Hammer SC 3 5:13 1:5

RLL Frauen 30 Gr. 073 Ruhr/Lippe
TC Rot-Weiß Stiepel - TC Sölderholz . . . . 4:5
TC Sölderholz - TC Buer . . . . . . . . . . . . . . 2:7
TV Ennigerloh - TC Freigrafendamm . . . . 5:4
TV Rot-Weiß Bönen - TC RW Stiepel . . . . 8:1

1. TC Buer 5 35:10 5:0
2. TV Rot-Weiß Bönen 6 35:19 4:2
3. TG Bochum 6 24:30 4:2
4. TC Sölderholz 6 29:25 3:3
5. TC Rot-Weiß Stiepel 6 25:29 2:4
6. TC Freigrafendamm 5 18:27 1:4
7. TV Ennigerloh 6 14:40 1:5

KL Frauen 40 4er Gr. 092 LI Ruhr/Lippe
TV RW Bönen - TC RW Fröndenberg . . . . 2:4
Dortmunder TK RW II - TuS -Kruckel . . . . 3:3
TV RW Bönen - Heerener TC . . . . . . . . . . 5:1
TC RW Fröndenberg - TuS -Kruckel . . . . . 5:1

1. TC RW Fröndenberg 2 9:3 4:0
2. Dortmunder TK RW II 2 8:4 3:1
3. TV RW Bönen 3 10:8 3:3
4. TuS Dortmund-Kruckel 3 7:11 2:4
5. Heerener TC 2 2:10 0:4
6. BW Lütgendortmund II z.g. 0 0:0 0:0

RLL Männer 30 Gr. 115
TuS 59 Hamm - Ahlener TC 75 . . . . . . . . . 4:5
TC Wanne-Eickel - TV RW Bönen . . . . . . . 6:3

1. Ahlener TC 75 5 32:13 5:0
2. TuS DO-Brackel 5 27:18 3:2
3. TuS 59 Hamm 5 24:21 3:2
4. TC GW Herne 5 22:23 2:3
5. TV RW Bönen 5 18:27 1:4
6. TC Wanne-Eickel 5 12:33 1:4
7. TC GW Westerholt z.g. 0 0:0 0:0

KL Männer 30 4er Gr. 125
TSV Ostenfelde - TV RW Bönen II . . . . . . . 6:0

TSV Ostenfelde - SV RW Westönnen . . . . 0:6
TuS Elch Holzwickede - TuS Vorhelm . . . . 6:0

1. SV RW Werl Westönnen 2 12:0 4:0
2. TuS Elch Holzwickede 2 11:1 4:0
3. TSV Ostenfelde 2 6:6 2:2
4. TV RW Bönen II 2 1:11 0:4
5. TuS Westfalia Vorhelm 2 0:12 0:4

KL Männer 40 Gr. 139 LI Ruhr/Lippe
TC Oelde - TV Rot-Weiß Bönen . . . . . . . . 7:2
TC Oelde - TG Gahmen . . . . . . . . . . . . . . 5:4
Hansa Dortmund - TV Rot-Weiß Bönen . . 6:3
TC Bockum-Hövel - TV Altlünen II . . . . . . 9:0

1. TC Bockum-Hövel 3 23:4 3:0
2. TC Oelde 3 18:9 3:0
3. Hansa Dortmund 3 15:12 2:1
4. TG Gahmen 3 11:16 1:2
5. TV Rot-Weiß Bönen 3 8:19 0:3
6. TV Altlünen II 3 6:21 0:3

KK1 Männer 40 Gr. 143
TC Berghofen II - TC Kirchhörde III . . . . . . 2:7
TV Preußen Lünen - Oelder TC BW II . . . . 5:4
Oelder TC BW II - TC Berghofen II . . . . . . 5:4

1. TV Preußen Lünen 2 10:8 2:0
2. TV RW Bönen II 1 5:4 1:0
3. TC Kirchhörde III 2 11:7 1:1
4. Oelder TC BW II 2 9:9 1:1
5. TC Berghofen II 3 10:17 0:3

BK Männer 55 Gr. 173 Ruhr/Lippe
TV Rot-Weiß Bönen - TuS Ickern . . . . . 0:9 W

1. TuS Ickern 5 35:10 5:0
2. TV Rot-Weiß Bönen 5 22:23 3:2
3. VfT SW Marl II 5 23:22 2:3
4. TC RW Aplerbeck 5 21:24 2:3
5. TC Rechen 5 18:27 2:3
6. TC Weddinghofen 5 16:29 1:4

BL Männer 65 Gr. 194 Ruhr/Lippe
TV Rot-Weiß Bönen - TuS DO-Brackel . . . 2:4
TuRa Bergkamen - Suderwicher TC . . . . . 6:0
TC Wattenscheid - Recklinghausen-Süd . . 4:2

1. Sport-Union Annen 6 26:10 11:1
2. TuRa Bergkamen 6 23:13 8:4
3. TV Rot-Weiß Bönen 6 19:17 7:5
3. TC RW Wattenscheid 6 19:17 7:5
5. TuS DO-Brackel 6 19:17 6:6
6. Recklinghausen-Süd 6 14:22 3:9
7. Suderwicher TC 6 6:30 0:12

TENNIS

KL U15-Mädchen Gr. 301 Ruhr/Lippe
Oelder TC BW - TV Rot-Weiß Bönen . . . . . 2:4

1. TV Rot-Weiß Bönen 4 16:8 7:1
2. TC Dolberg 3 10:8 4:2
3. Ahlener TC 3 9:9 3:3
4. Oelder TC BW 4 7:17 0:8

RLL U12-Mädchen Gr. 307 Ruhr/Lippe
TV Rot-Weiß Bönen- Eintr. Dortmund I . . . 1:5

1. TC Halden 3 17:1 6:0
2. TC Eintracht Dortmund I 3 10:8 4:2
3. TC Eintracht Dortmund II 4 12:12 4:4
4. TV Rot-Weiß Bönen 4 3:21 0:8

JUGENDTENNIS

Klare Erfolge für
TV-RW-Teams

Bönen – Das Vierer-Damen-
team des TV Rot-Weiß Bönen
hat mit 6:0 gegen den Ham-
mer SC gewonnen. Leonie
Müller, Emma Garczarek, Jo-
hanna Wehmeyer und Greta
Bartmann überließen ihrer
Gegnerinnen in der Kreis-
klasse nur einen Satzgewinn.
Auch die U15-Juniorinnen

des TV Rot-Weiß haben ihr
Spiel beim Oelder TC Blau-
Weiß mit 5:1 gewonnen und
damit die Tabellenspitze in
der Kreisliga behauptet. Leo-
nie Müller und Emma
Garczarek, diesmal im Team
mit Aimee Begrow und Lina
Greitzke, sorgten schon mit
Siegen in den Einzeln für kla-
re Verhältnisse. Dabei behielt
Greitzke mit 11:9 im Match-
Tiebreak die Nerven.
Die U12-Juniorinnen muss-

ten sich dagegen ohne die er-
krankte Jaydie Müller in der
Ruhr-Lippe-Liga mit 1:5 dem
TC Eintracht Dortmund ge-
schlagen geben. Dabei feierte
allerdings Lotta Hoffmeier ih-
ren ersten Einzelsieg. WA

Landesliga 4 Statistik
SV Herbern - IG Bönen 1:4
Tore: 0:1 Algan (7.), Kusakci (10.), 0:3
Kaya (26.), 1:3 Sobbe (58.), 1:4 Cabuk
(90.+5)

Altenberge - SG Bockum-Hövel1:2
Tore: 1:0 Hölker (34.), 1:1 Müsse (37.),
1:2 Deljiu (81.)

Wettringen - Wiescherhöfen 3:1
Tore: 0:1 Becker (16.), 1:1 Kappelhoff-
Rickert (50.), 2:1 Meyering (72.), 3:1
Meyering (78.)

Viktoria Heiden - BSV Roxel 1:1
Tore: 0:1 Hunnewinkel (34.), 1:1 Grem-
me (51.)

Westfalia Gemen - SG Borken 0:1
Tor: 0:1 Giesen (49.)

Eintracht Ahaus - VfL Senden 3:2
Tore: 0:1 Geister (2.), 1:1 Varwick (7.),
1:2 Geister (13.), 2:2 Varwick (40.), 3:2
Bolat (74.)

Bor. Münster - Werner SC 2:4
Tore: 1:0 Pauli (5.), 1:1 Poggenpohl
(45.+16), 2:1 Nyassi (58.), 2:2 Korkut
(62.), 2:3 Prinz (69.), 2:4 Lachowicz
(90.+1)

TuS Haltern II - Dorsten-Hardt 3:1
Tore: 0:1 Vennemann (44.), 1:1 Yazici
(78.), 2:1 Becker (79.), 3:1 Becker (83.)

Landesliga 4 Tore
1. Cihan Bolat (Eintr. Ahaus) 5
2. Zübeyir Kaya (IG Bönen) 4
2. Steffen Hunnewinkel (BSV Roxel) 4
4. Lyon Meyering (Vorw. Wettringen) 3
4. Lennart Varwick (Eintr. Ahaus) 3
6. Adem Cabuk (IG Bönen) 2
6. Arif Et (IG Bönen) 2
6. Tobias Becker (TuS Haltern II) 2
6. Bruno Geister (VfL Senden) 2
6. Cedric Vennemann (Dorsten-Hardt) 2
11. Semih Yigit, Ilker Algan, Ersin Kusak-
ci (alle IG Bönen) 1

Kreisliga A1 Tore
1. Dawid Matecki (VfL Mark) 3
1. Meik Grela (BV 09 Hamm) 3
1. Marvin Krause (SVF Herringen) 3
1. Stefan Lazarov (G. Lohauserholz II) 3
1. Sercan Ersan (SpVg Bönen) 3
1. Berat Özgüc (SpVg Bönen) 3
1. Serkan Gül (VfL Kamen) 3
8. Maximilian Lorenz (VfL Mark) 2
8. Nils Fitzek (VfL Mark) 2
8. Manuel Can Aydin (TSC Hamm) 2
8. Semih Baskan (TSC Hamm) 2
8. Hussin Hussin (BV 09 Hamm) 2
8. Anas Makroum (BV 09 Hamm) 2
8. Mike Gerling (Hammer SC) 2
8. Enes Akyüz (Eintracht Werne) 2
8. Björn Scharfe (VfL Kamen) 2
17. Florian Bednarek, Robin Gessinger,
Dennis Schlenkhoff, Niklas Lange (alle
SpVg Bönen) 1

Kreisliga B1 Tore
1. Tim-Felix Staffel (VfL Mark) 5
2. Elyesa Dumanli (SVF Herringen II) 3
2. Pirmin Langenkämper (Bo.-Hövel II) 3
2. Klaus Uwe Nowak (BV Hamm II) 3
5. Bastian Eickhoff (Fl.-Lenningsen) 2
10. Jan Niklas Dalley Nikolaj Kirmse,
Sven Koslowski, Philipp Wittenborn (alle
VfK Nordbögge) 1

FUSSBALL


